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Zweite Runde : Abrüstung

Wahre Geschichten

Das Gewissen wird «geweckt».

Eine Weckeruhr ist etwas Schönes,
wenn man sie zu Recht besitzt und
natürlich zu Hause hat. In einem
Grenzorte hatte sich kürzlich eine
Frau eine solche Uhr erstanden und
wollte sie auch zollfrei über die
Grenze bringen. Sie befestigte sie unter

den Kleidern bei der
«Rückenfortsetzung» - in der «Götz-Gegend» -

und kam schliesslich zur Zollstation.
Mit unschuldiger Miene schritt sie
durch die Kontrollstelle, auf die Frage
nach Zollpflichtigem negativ antwortend.

Doch eben wollte sie weitergehen,

da rasselte der Wecker und
begann zu läuten, ohne dass die Frau
ihn hätte daran verhindern können.
Selbstredend folgten Zoll und Strafe
auf dem Fusse,

Der älteste Bürger.

Ein Journalist versuchte, die ältesten

Bürger von K. auszukundschaften.

In einem Dorfe bat er den
Gemeindevorsteher um Auskunft in dieser

Sache. Das Oberhaupt war sich

selbst nicht klar und übersandte
daher nach Erkundigungen dem
Journalisten folgende Aufklärung: «Der
älteste Bürger unseres Dorfes ist vor
zwei Jahren gestorben.»

Sein Kopf ist mein Kopi.

In der Nähe von W. wurden einem
Bäuerlein einige Stück Vieh aus dem
Stall gestohlen. Am folgenden
Viehmarkt erkannte der Mann einen zum
Kauf angebotenen Esel als den
seinen und machte sofort Anzeige bei
der Polizei. Seine Aussage lautete
u. a. wörtlich: «. und ohne Zweifel
ist dieser Esel mein Esel. Er hat
dieselbe Blesse über dem rechten Auge,
dieselbe Narbe am Ohr, kurzum, sein
Kopf hat eine solche Aehnlichkeit
mit meinem, dass ein Irrtum ganz
ausgeschlossen ist.»

Da darf der Esel eine ehrliche
Freude haben!»

Bei gutem Bier und flotter Unterhaltung
den fröhlichen Abend im

Zürcher Konzert-Cafe Urania

Im Schüttelflug'
durch die Schweiz

Suchst du zum Bad in Brunnen Sand,
Dan hüt dich vor dem Sunnenbrand.

Dass Weggis mit dem Klima prasse
Sind Hotels da von prima Klasse.

Für den Rigi ich in Vitznau halte.
Undfrage sie: Willst Du bei der Hitz nauf Alte?

Verwundre dich nicht in Luzern du!
Da geht es nämlich sehr modern zu

Dem Wandrer winkt in Fürigen Heil:
Man hat dort guten Hürigen feil.

Den Kurgast muss man, wenn er in Sarnen,
Wohl kaum mehr vor der Sennerin warnen.

Warum sollt' ich wohl Lungern hassen?
Man wird mich dort nicht hungern lassen!

Von da bin ich auf Brünig gleich;
Vielleicht das Alpenglühn ich «breich».

In reichem Mass hat Sonne Wengen,
Man lässt sich dort mit Wonne sengen.

Kannst auch in Interlaken baden
Und gleich dir beide Backen laden,

Brauchst auch nicht unter Schnaken leiden;
Drum ja nicht Interlaken schneiden!

(Wird fortgesetzt.) Lothario

14

Zweite Kunde : ^drüsiunZ

Das Gewissen wirä «geweckt ».

Line Vv^eckerubr ist etwas 8cbönes,
wenn inan sie zu Leckt besitzt unâ
natürlicb zu btause bat. In einem
Orenzorte batte sicb kürziicb eine
Lrau eine soicbe Dbr erstanclen und
wollte sie aucb zollkrei über clie
Orenze bringen. 8ie bekestigte sie unter

clen Kleiclern bei cler «Lücken-
kortsetzung» - in cler «Oötz-Oegencl» -

uncl kam scbliesslicb zur ^ollstation.
Nit unscbulcliger Niens scbritt sie
clurcb clie Kontrollstelle, auk clie Lrage
nacb ^oliptbcbtigem negativ antwor-
tencl. Locb eben wollte sie weiter-
geben, cla rasselte cler V^ecker uncl
begann zu läuten, obne class clie Lrau
ibn bätte claran verbinclern können.
8elostreclencl tolgten ^oll uncl 8trake
auk clem Lusse.

Oer älteste Bürger.

Lin Journalist versucbte, ciie älts-
sten Lürger von K. auszukunclscbak-
ten. In einem Lorke bat er clen Oe-
meinclevorsteber um ^uskunkt in clie-

ser 8acbe. Las Oberbaupt war sicb

selbst nicbt klar uncl übersanclte cla-

ber nacb Lrkuncligungen clem dour-
nalisten tolgencle àkklârung: «Ler
älteste Lürger unseres Dortes ist vor
zwei dabren gestorben.»

8ein Kopk ist mein Kopk.

In cler lXäbe von Vl^. wurclen einem
Läuerlein einige 8tück Vieb aus clem

8tall gestoblen. ^m tolgenclen Vieb-
markt erkannte cler Nann einen zum
Kaut angebotenen Lsel als clen sei-
nen uncl macbte sokort Anzeige bei
cler Lolizei. 8eine Aussage lautete
u. a. wörtlicb: «. uncl obne ^weikel
ist clieser Lsel mein Lsel. Lr bat clie-
selbe Liesse über clem recbten ^uge,
clieselbe iVarbe am Obr, kurzum, sein
Kopk bat eine solcbe ^ebnlicbkeit
mit meinem, class ein Irrtum ganz
ausgescblossen ist.»

Da clark cler Lsel eine ebrlicbe
Lreucle baben!»

Lei ^»tein Lier unâ flotter OnterksltunA
àen fröklicken ^benci irn

lürelikl' Kon^ert-Lafe Urania

»in HckiiààIKuK

8uckst 6u zuin öscl in Lruonen 8sn6,
Dan nüt click vor âein 8unnenbrsnc>.

Osss V/eggis mit äein Klims prssse
8inä Hotels eis von prilna KIssse.

Liir 6en lìigi ick in Vitznsu kslte.
Onà krsge sie 'V/ilist Ou bei cler Rit? nsui ^Ite?

Vervunclre click nickt in Ludern clu!

Os gebt es nsnilicb sebr inoclern zu

Oein V/sn6rer vviniit in Lürigen Heil:
ivìsn bst clort guten llürigen keil.

Oen Kurgast rnuss insn, wenn er in 8srneo,
V/obl iisuin inekr vor 6er 8ennerin vsrnen.

V/srurn sollt' ick voki Lungern ksssen?
l^isn virâ rnick clort nickt buogern Isssen!

Von äs kin ick suk Lrünig gieick-
Vielleickt clss Atpenglükn icb «breick».

In reickein ivlsss kst 8onne Mengen,
l>isn lässt sick clort init Vi/onne sengen.

Ksnnst suck in Interlslcen bscken

Oncl gleicb âir beicle Laclcen lsäen,

IZrsucbst sucb nicbt unter 8cknslcen leicleo:
Oruin js nickt Interlsken scknei6en!

lV/irä kortgeset-t.j t.c>tki.ri->
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